
Rätselhafte Vergiftungen in der Marne: Die Suche nach der Ursache
geht weiter
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Neue Fälle werfen Fragen auf

In der Marne bleibt das Rätsel der Vergiftungen ungelöst. Am Freitag, dem 14. Juni, meldeten
sich erneut fünf Schüler mit Kopfschmerzen und Übelkeit – dieselben Kinder, die bereits vor
15 Tagen erkrankt waren. Trotz der Verlegung in andere Schulen bleiben die Symptome
bestehen. Die Familien in Fère-Champenoise sind schockiert und besorgt.

Unklare Ursache

Die ersten Anzeichen der Erkrankungen traten auf dem Weg von der Grundschule zur Kantine
auf. Obwohl die Kinder in andere Schulen umgezogen sind, wiederholte sich das Szenario
einige Tage später. Insgesamt wurden etwa 60 Personen medizinisch versorgt, einige
erhielten sogar Sauerstoff.

Suche nach der Quelle

Seit zwei Wochen durchkämmen Feuerwehrleute die Gemeinde, auf der Suche nach
möglichen Schadstoffen. Monoxid, Lebensmittelvergiftung und Wasserkontamination wurden
als Ursachen ausgeschlossen. Sensoren in Klassenräumen und der Kantine haben keine
Hinweise geliefert. Warum also erkranken die Kinder dieses Ortes immer wieder?
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